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©ie öiel Sampen à 12 Kerjen fönnten — nad) Stbforbierung Bon
8 HP für anbete Z®ede — nod) gefpetft werben?

1013. ©elcpe ©djupfabrif mürbe in ein Setfaufglofal auf
bem Sanbe ©dmpwaren sunt fßerfauf in Kommiffion geben?

1014. ©er liefert ®red)glerarbeiten, gute unb billige ©are,
unb fann eöentueH piefür iQuftrierte Kataloge fenben?

1015. ©er batte einen gut erhaltenen feptnbelftod pint ©op»
brepen biüigft abzugeben Offerten mit Slngabe ber ©pifsenhöpe'
erbeten an Q. Srun, iRebifon.

1016. ©ie Diel fßferbefräfte tonnen erzeugt werben auf 900
©etunbenliter bei einem ©efftQ Bon 150 cm? ©ie Biel auf 1800
bei einem ©efätl Bon 100 cm? ©elcpeg Surbinenfpftem Würbe
ltd) bier am oorteüpafteften bewähren? $tn Sommer bat man
immer mit §od)WGffer ju tämpfen, rooburd) biefe ©äffet» unb
©efättbifferenj.

1017. ©er liefert ®ampfleimöfen mit 3 Söcpern?

ilnütJorten.
2luf grage 946. ©enben ©ie fiep an bie girma St. (Senner

in fRicptergweil.
Stuf grage 948. ©enben ©ie ficb an SRaet) u. ©poerri,

£ed)nifd)eg Sureuü, |)ü"d), Sabnpofftr. 94.

Stuf grage 948." ©eben fie fid? mit ber girpta 2{. ©enr.er
in iRidjtergweit in Serbinbung.

Stuf grage 948. Unterjetd)neter münfcbt mit grageftetter in
Serbinbung ju treten, griebr. SRufjbaumer, medjanifcpe ©ertftätte,
fRicptergweit.

Stuf grage 950. Qa! Slugfüprticpe Slntmort nom patent»
bureau £ang ©ticfetberger, Safel, liegt bei unferer ©£pebitton ju
Sprer Serfügung.

Stuf grage 954. Sei 50 iKinutentitern ober 8,3 ©efunben«
titer unb 60 SReter SSruttogefäHe erbätt man ','2 fßferbefraft. fßreig
ber Slnlage je nad) Slnorbnung 2500—3000 gr. Solche Stntagen
erfteüt 31. Stefcptimann, med). ©ertftätte, Spun.

Stuf gragen 956 unb 957. DeI»©par»Stpparate unb Oet»

gittrier-Slpparate liefern §etbling u. Sie. in Kügnacpt unb Zürich.
Stuf grage 956. ©enben ©ie fid) an §an§ ©tidelberger,

Sßatenf* nnb tecbn. Sureau, Safel.
Stuf grage 957. ©enben ©ie ficb an §ang ©tidelberger,

SfSatent» unb tecpn. Sureau, Safel.
Stuf grage 957. Se'temit, bafj E. Sranbenberger»§offmann

in Kügnacpt (Zürich) einen tieinen Qetfiltrierapparat, fo gut wie
neu, febr billig abzugeben bat unb wünfcpt berfetbe mit bent grage»
fteïïer in Kotrefponbenj su treten.

Stuf grage 958. Könnte ich Bieüeidjt 2 SRufterftüde erhalten
©enn bientid), fo wäre idj Slbnebmer oon allen. Souig SRaier,
©eibengaffe 12, Zürich I.

Stuf grage 959. Sei 105 fjuh 31,5 SReter (SJefäHe unb
bei fRôpren Bon 200 mm Sicptweite finb 12—15 fßferbefräfte er«

bältlid), ©affer 40—50 Siter per ©efunbe 2400—3000 Siter
per SRinute. ©olcpe ®urbinen liefert 81. Slefcbtimann, med), ©ert»
fiätte, ®pun.

Stuf graae 959. Sei 900' Seiiungglänge unb 105' ©efätl
mit 20 cm Stohren fann man mit 10) ©efäßoertuft 35 Siter Stuf»
fdjtagwaffer per ©etunbe erhalten unb bamit 9 fßferbefräfte erzielen.
Serfcpiebene ©cbweijerfirmen bauen Xurbinen Bon hohem !Ruj)effeft.
©enn man biefett Boll augnüjjen will, fo muff man bie oom ©e«

fälle gegebene Umfanggfcpneltigfeit ber SLurbine nabeju einhalten. B.
Stuf grage 963. Siefen Slrtitel bejiepen ©ie in befter Qua»

tität Bon St. ©enner in jRidjtergweil.
Stuf grage 963. ©enben ©ie fid) an Kart Sötjringer, ©d)leif»

fteinpanbtung, Zürich.
Stuf grage 963. Unterjeidineter wünfcpt mit grageftetter in

Serbinbung ju treten. 3ean Srobbed, Safet, ©cpleiffteinpanblung
engrog — betail.

Stuf grage 964. ®urdj bie Uebetnahme oon Entwürfen unb
Zeichnungen ganjer Snnenräume unb Zimmereinrichtungen für
Ipotelg, fowie fßriuatbauten 3C., fah 'dl micb oeranlafjt, mit ben

erften engtifdjen, franjbfifcpen unb beutfdien gabrifen aucb in ber
®apetenbrand)e in Serbinbung ^u treten unb liefere alg Sertreter
öiefer gabriîen Sincrufia», Slnacthpta», f>oläfournier=®apeten, fo»
Wie gewöhnliche fßapiei'tapeten, imitierte SJtalereien, echte unb
imitierte Sntarfien (fßatent Dtüger) für ©änbe, SßlafonbS unb SRöbet
nad) neueften Entwürfen unb ®effin§ in allen ©tilrid)tungen.
Ebenfo erteile gerne Slugfunft über bie ©abl betreffenb garbe unb
Slrrangement, jum ganjen paffenb. SRit Katalogen unb SRuftern
gerne ju ©ienften. Si. ©diirich, geidienbureau für Sau» unb SRöbel»

fcbreinereien, Qürid) I, fReumattt 6.
Stuf grage 967. £>abe eine ältere, gut erhaltene eiferne Sanb»

fäge für §anb= unb gupetrieb ju oerîanfen unb wünfche mit
grageftetter in Korrefponbenj ju treten. Xaoer Küng, Sriengen.

Stuf grage 967. Slum u. Sie. in Steuenftabt offerieren 3b»t'en
eine noth in gutem Z^ftanbe befinblidje Sanbfäge für §anb» urb
Kraftbetrieb jjunt fßreife Bon gr. 170. Sanbrottenbtr. 530 mm,
©djnitthöhe 350 mm.

Stuf grage 969. ©enben ©ie fiih an Qegger u. 3Ratbb§ in
Sangenthat.

Stuf grage 975. ©enben ©ie fid) an Qegger u. SRathhS in
ßangentbat.

Stuf grage 975. ®rabtgefledjt unb ©raljtgitter für ©arten«
einjäunungen, fowie @efled)te unb ©tebe, ©urfgitter rc. in alten
SRafchenweiten nnb ®rat)tbiden nad) jeber Slngabe liefert ©ottfrieb
Sopp, ®rabtgewebe», ©efleihte» unb ©iebfabrifation, ©chaffhaufen
nnb §aflau.

Stuf grage 975. ®rabtgefleéte in jeber Sreite, SRafdjenweite
unb ®rat)tfiärfe liefert alä ©pejiatität É. Söget, ©elänber», Sieb»
unb ®rabtwarenfabriî, ©t. ©allen.

Stuf grage 976. ©enben ©ie fiep boch birett an bie SRotoren»
fabrit Zikid) V. ®iefelbe fonftruiert fßetrolmotoren auch in Ser»
binbung mit ©augpumpen nnb geht Shnen mit alten näheren
®etail3 gern au Sanb.

Stuf grage 976. ißetrotmotoren Bon nur Ve-rVs fpferbeïraft
arbeiten feljr teuer. ®ie Zünölampe braucht fo oiel Oel alg bei
einem grofjen SRotor unb bie Sehanbtung ift beifei. gür fo fteine
Kräfte bebient man fid) ber Seijjtuftmafdjinen, 3. S. oon EUtâ
SRenfe, SRafcpinenfabrif, granffurt a. SR.

Stnf grage 981. ßiefere atä (Spezialität fämttidte Sotjein«
lagen für Sementfteinformen. Seonparb Koip, mecpanifche SRobelt»
fd)reinerei, Kronengaffe, Unterfttaj). '

Stuf grage 984. Stlê beftgeeignetfte Setriebäfraft fann ich
Shttett nur eine SRotorantage empfehlen, bie ié günftigft inftattieren
würbe. Eine Serechnurg für ®ampf», fowie SRotorenbetrieb erftette
gijnen foftenloä. SRotorenfabrif Zä^id) V.

Stuf grage 984. gür 3—4 Sferbefräfte ift ein Setroimotor
bie bittigfte Kraft unb, wenn gut bepanbelt, jiemtich bauerpaft, B.

55le ©lofctarlieitcn füc bné aJlufcuut i» $otott)urn
(®ad)» unb ®edenlid)ter nicht inbegriffen). Zeidmungen, Sebing»
ungen unb Slngebotformulare fönnen auf bem ©tabtbauamte be»

äogen werben. UebernapraSofferten mit ber Sluffcprift „©lafer«
arbeiten für SRufeum" finb bem ©tabtbauamte einjureidhen big
jum 3. gebruar.

öfefmutß bon 10 bicrplötjißeti ©ct)nI6änfen, fowie bag

Stulfltden unb Slitêtbei^eltt beg SRufifpmmerg (Stula) im neuen
©dtulpaufe in Einfiebeln. Eingaben werben oon Serrn SRartin
©yr entgegengenommen big jum 31. Januar.

2Bîit)iîtjauÔb!SW i« 3ttß. Se« 3ofepp ©chmibt jum ital.
Keller in Zug fepreibt für bte gefamte, im SRonat SRärj beginnenbe
iReubaute (®oppelwobnpaug) bie SRaurer« unb Zintmerarbeiten
(fRopbau), ©teinpauerarbeiten (©ranit« unb ©anbfteine), Zi^ßier«
(galgiegel), ©pengler«, ©ipfer», ©d)reiner», ©tafer«, ©djloffer»,
Safner«, Sarquet«, SRater» unb Sapejiererarbeiten jum ©ettbemerbe
aug. Kleinpläne unb Koftenbereènungen haben bie beiben Sau»
meifter be® fRohbaueg naip ber $bee beg perrn ©chmibt augju»-
arbeiten. Sfur fdjrifttiche Slnmetbungen werben Bon bemfetben er.t»

gegengenommen big jum 15. gebruar.
©tra^en&au SSaUtfitä) (©t. ©allen). ®er ©emeinberat in

©albtirch eröffnet über ben Sau ber ?jtoei fRebenftrafeenprojefte
Eblenfd)wil«©otfentgwieg unb DtonWit»ßehn»ßaubbad) mit einer
©efamttänge Bon ca. 2000 SReter ju 3Vg unb 4 SRetér Sreite freie
Konfutrenj. llebernapmgofferten finb fpätefteng big ben 12. gebr.
bent ©emeinbamt fepriftlid) einjureifpen, wofetbft auch Öie fßtäne
unb Sauoorfchriften eingefepen werben fönnen.

Stäbtifdje ©ttmfjeubntjn Zütid). lieber naepfotgenbe Sie»,

ferungen unb Slrbeiten wirb Konfurrenj eröffnet:
1. Erftetlung ber Kontaftteitung mit Sragwerf für bie neuen

ßinien oon 6,03 Kilometer Setriebglänge.
2. Erhöhung ber Kontaftleitung mit Xragmerf, bejw. Ilmbau

berfetben für bie eteftrifepe ©trafeenbapn : 4,55 Kilometer.
3. Steferung non 24 SRotorwagen mit meepanifdjer Stugrüftung.
4. Sieferung ber elettrifcpen Stugrüftung für biefe ©agen.
5. Sieferung oon 4 Stnpängewagen.

Släne, Saunorfd)riften unb Uebernaprngbebingungen fönnen.
bei ber ©trapenbapnoerwattung eingefepen bejw. belogen Werben.

Itebernahmgofferten finb oerfeptoffen mit ber Äuffcprift „©trapen-
bapnbau" big ®onnergtag ben 10. gebruar an ben Sorftanb ber
Stbteitung II beg Sauwefeng, perrn ©tabtrat Sup, einjufenben.

S«« Snttettt ber îïir^c 5« Sangttan (Sern) bag Slbfpipen
beg ©ipgnerpupeg an fämtlicpen SRauern, ca. 480 m^, ©runbieren
berfelben mit pt)braulifd)em Katfmörtet unb abgeriebener Serpitfc
aug gettfalfmörtel, ©erüftung inbegriffen. Slrbeitgangebote finb
unter Stngabe beg fßreifeS pro Quabratmeter big jum 29. Januar
abzugeben bei SRegierunggftattpatter ©. fßrobft, fßräfibent beg Kirtp«
gemeinberateg.

(Srffenuttß non 6 atrbeitertoohnhnnfern zur ©cpupfabrif
©igottingen, fämtliepe Slrbeiten. Offerten über einzelne Strbeiten,.
fowie für ©efamtübernapme finb big Enbe bg. 2Rtg. an Strcpiteft
Srenner in grauenfetb ju maipen, wo injroifcpen Zçi^nungen uni

'Soraugmag jur Einftdjt bereit liegen.
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Wie viel Lampen à 12 Kerzen könnten — nach Absorbierung von
8 H? für andere Zwecke — noch gespeist werden?

1913 Welche Schuhfabrik würde in ein Verkaufslokal aus
dem Lande Schuhwaren zum Verkauf in Kommission geben?

1914. Wer liefert Drechslerarbeiten, gute und billige Ware,
und kann eventuell hiefür illustrierte Kataloge senden?

1915. Wer hätte einen gut erhaltenen «pindelstock zum Holz-
drehen billigst abzugeben? Offerten mit Angabe der Spitzenhöhe
erbeten an I, Brun, Nebikon.

1919 Wie viel Pferdekräfte können erzeugt werden auf WO
Sekundenliter bei einem Gesäll von 150 onr? Wie viel auf 18l)l)
bei einem Gesäll von 160 orn? Welches Turbinensystem würde
stch hier am vorteilhaftesten bewähren? Im Sommer hat man
immer mit Hvchwaffer zu kämpfen, wodurch diese Wasser- und
Gefälldisferenz.

1917 Wer liefert Dampflcimösen mit 3 Löchern?

AutwssieA.
Auf Frage 94k. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner

in Richtersweil.
Auf Frage 948. Wenden Sie sich an Macy u. Spoerri,

Technisches Bure»», Zürich. Bahnhoistr. 94.

Auf Frage 948.' Setzen 9>e sich mit der Firma A. Genner
in Richtersweil in Verbindung.

Aus Frage 948. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. Friedr. Nußbaumer, mechanische Werkstätte,
Richtersweil.

Auf Frage 959. Ja! Ausführliche Antwort vom Patent-
bureau Hans Stickelberger, Basel, liegt bei unserer Expedition zu
Ihrer Verfügung.

Auf Frage 954. Bei 50 Minutenlitern oder 8,3 Sekunden-
liter und 60 Meter Bruttogesälle erhält man >/z Pferdekraft. Preis
der Anlage je nach Anordnung 2590—3000 Fr. Solche Anlagen
erstellt A. Aeschlimann, mech. Werkstätte, Thun.

Auf Fragen 959 und 957. Oel-Spar-Apparate und Oel-
Filtrier-Apparate liefern Helbling u. Cie. in Küsnacht und Zürich.

Auf Frage 959. Wenden Sie sich an Hans Stickelberger,
Patent- und techn. Bureau, Basel.

Auf Frage 957. Wenden Sie sich an Hans Stickelberger,
Patent- und techn. Bureau, Basel.

Auf Frage 957. Te'lemit, daß E. Brandenberger-tzoffmann
in Küsnacht (Zürich) einen kleinen Oelfiltrierapparat, so gut wie
neu, sehr billig abzugeben hat und wünscht derselbe mit dem Frage-
steller in Korrespondenz zu treten.

Aus Frage 958. Könnte ich vielleicht 2 Musterstücke erhalten
Wenn dienlich, so wäre ich Abnehmer von allen. Louis Maier,
Seidcngasse 12, Zürich I.

Aus Frage 959. Bei 105 Fuß 31,S Meter Gefälle und
bei Röhren von 200 ram Lichtweite sind 12—15 Pferdekräste er-
hältlich, Wasser 40—50 Liter per Sekunde — 2400—3000 Liter
per Minute. Solche Turbinen liefert A. Aeschlimann, mech. Werk«

stätte, Thun.
Auf Frage 959. Bei 900' Leitungslänge und 105' Gesäll

mit 20 «rn Röhren kann man mit 10) Gefällverlust 35 Liter Auf-
schlagwasser per Sekunde erhalten und damit 9 Pferdekräste erzielen.
Verschiedene Schweizerfirmen bauen Turbinen von hohem Nutzeffekt.
Wenn man diesen voll ausnützen will, so muß man die vom Ge-
fälle gegebene Umfangsschnelligkeit der Turbine nahezu einhalten. 8.

Aus Frage 993. Diesen Artikel beziehen Sie in bester Qua-
lität von A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 993. Wenden Sie sich an Karl Böhringer, Schleif-
steinhandlung, Zürich.

Auf Frage 993. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. Jean Brodbeck, Basel, Schleifsteinhandlung
engros — detail.

Aus Frage 994. Durch die Uebernahme von Entwürfen und
Zeichnungen ganzer Jnnenräume und Zimmereinrichtungen für
Hotels, sowie Privatbauten w., sah ich mich veranlaßt, mit den

ersten englischen, französischen und deutschen Fabriken auch in der
Tapetenbranche in Verbindung zu treten und liefere als Vertreter
dieser Fabriken Lincrusta-, Anaclypta-, Holzfournier-Tapeien, so-
wie gewöhnliche Papiertapeten, imitierte Malereien, echte und
imitierte Intarsien (Patent Rüger) für Wände, Plafonds und Möbel
nach neuesten Entwürfen und Dessins in allen Stilrichtungen.
Ebenso erteile gerne Auskunft über die Wahl betreffend Farbe und
Arrangement, zum ganzen passend. Mit Katalogen und Mustern
gerne zu Diensten. Ä. Scknrich, Zeichenbureau für Bau- und Möbel-
schreinereien, Zürich I, Neumarkt 6.

Auf Frage 997. Habe eine ältere, gut erhaltene eiserne Band-
säge für Hand- und Fußbetried zu verkaufen und wünsche mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Xaver Küng, Triengen.

Auf Frage 997. Blum u. Cie. in Neuenstadt offerieren Ihnen
eine noch in gutem Zustande befindliche Bandsäge für Hand- und
Krastbetrieb Zzum Preise von Fr. 170. Bandrollendtr. 530 raru,
Schnitthöhe 850 varn.

Auf Frage 999. Wenden Sie sich an Oegger u. Mathys in
'

Lgngenthal.

Auf Frage 975. Wenden Sie sich an Oegger u. MathyS in
Langenthal.

Auf Frage 975. Drahtgeflecht und Drahtgitter für Garten-
einzäunungen, sowie Geflechte und Siebe, Wurfgitter zc. in allen
Maschenweiten und Drahtdicken nach jeder Angabe liefert Gottfried
Bopp, Drahtgewebe-, Geflechte- und Siebfabrikation, Schaffhausen
und Hallau.

Auf Frage 975. Drahtgeflechte in jeder Breite, Maschenweite
und Drahtstärke liefert als Spezialität C. Vogel, Geländer-, Sieb-
und Drahtwarenfabrik, St. Gallen.

Auf Frage 979. Wenden Sie sich doch direkt an die Motoren-
sabrik Zürich V. Dieselbe konstruiert Petrolmotoren auch in Ver-
bindung mit Saugpumpen und gehr Ihnen mit allen näheren
Details gern an Hand.

Auf Frage 979. Petrolmotoren von nur Pierdekrast
arbeiten sehr teuer. Die Zündlampe braucht so viel Oel als bei
einem großen Motor und die Behandlung ist heikel. Für so kleine
Kräfte bedient man sich der Heißlustmaschinen, z. B. von Ellis
Menke, Maschinenfabrik, Frankfurt a. M.

Ans Frage 984. Liefere als Spezialität sämtliche Holzein-
lagen für Cementsteinformen. Leonhard Koch, mechanische Modell-
schreinere!, Kronengasse, Unterstraß.

Auf Frage 984. Als bestgeeignetste Betriebskrast kann ich
Ihnen nur eine Motoranlage empfehlen, die ich günstigst installieren
würde. Eine Berechnung für Dampf-, sowie Motorenvetrieb erstelle

Ihnen kostenlos. Motorenfabrik Zürich V.
Auf Frage 984. Für 3—4 Pferdekräfte ist ein Petrolmotor

die billigste Kraft und, wenn gut behandelt, ziemlich dauerhaft. 8.

SKbMiMOMs-WKZZiger.
Die Glaserarbeiten für das Museum in Solothur«

(Dach- und Deckenlichter nicht inbegriffen). Zeichnungen, Beding-
ungen und Angebotsormulare können auf dem Stadtbauamte be-
zogen werden. Uebernahmsofferten mit der Ausschrift „Glaser-
arbeiten für Museum" sind dem Stadtbauamte einzureichen bis
zum 3. Februar.

Lieferung vo« 19 vierplätzigen Schulbänken, sowie das
Ausflicken und Answeißeln des Musikzimmers (Aula) im neuen
Schulhause in Einsiedeln. Eingaben werden von Herrn Martin
Gyr entgegengenommen bis zum 31. Januar.

Wshnhansban in Zug. Herr Joseph Schmidt zum ital.
Keller in Zug schreibt für die gesamte, im Monat März beginnende
Neubaute (Doppelwohnhaus) die Maurer- und Zimmerarbeiten
(Rohbau), Steinhauerarbeiten (Granit- und Sandsteine), Ziegler-
(Falzziegel), Spengler-, Gipser-, Schreiner-, Glaser-, Schlosser-,
Hafner-, Parquet-, Maler- und Tapeziererarbeitcn zum Wettbewerbe
aus. Kleinpläne und Kostenberechnungen haben die beiden Bau-
meister des Rohbaues nach der Idee des Herrn Schmidt auszu-
arbeiten. Nur schriftliche Anmeldungen werden von demselben ent-
gegengenommen bis zum 15. Februar.

Straßenbau Waldkirch (St. Gallenj. Der Gemeinderat in
Waldkirch eröffnet über den Bau der zwei Nebenstraßenprojekte
Edlenschwil-Wolfentswies und Ronwil-Lehn-Laubbach mit einer
Gesamtlänge von ca. 2000 Meter zu N/z und 4 Meter Breite freie
Konkurrenz. Aebernahmsofferten sind spätestens bis den 12. Febr.
dem Gemeindamt schriftlich einzureichen, woselbst auch die Pläne
und Bauvorschristen eingesehen werden können.

Städtische Straßenbahn Zürich. Ueber nachfolgende Lie-
ferungen und Arbeiten wird Konkurrenz eröffnet:

1. Erstellung der Kontaklleitung mit Tragwerk für die neuen
Linien von 6,03 Kilometer Betriebslänge.

2. Erhöhung der Kontaktleitung mit Tragwerk, bezw. Umbau
derselven für die elektrische Straßenbahn: 4,55 Kilometer.

3. Lieferung von 24 Motorwagen mit mechanischer Ausrüstung.
4. Lieferung der elektrischen Ausrüstung für diese Wagen.
5. Lieferung von 4 Anhängewagen.

Pläne, Bauvorschristen und Uebernahmsbedingungen können
bei der Straßenbahnverwaltung eingesehen bezw. bezogen werden.
Uebernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift „Straßen-
bahnbau" bis Donnerstag den 10. Februar an den Vorstand der
Abteilung ll des Bauwesens, Herrn Stadlrat Lutz, einzusenden.

Im Innern der Kirche zu Langnan (Bern) das Abspitzen
des Gipsverputzes an sämtlichen Mauern, ca. 480 va^, Grundieren
derselben mit hydraulischem Kalkmörtel und abgeriebener Verputz
aus Fettkalkmörtel, Gerüstung inbegriffen. Arbeitsangebote sind

unter Angabe des Preises pro Quadratmeter bis zum 29. Januar
abzugeben bei Regierungsstatthalter W. Probst, Präsident des Kirch-
gemeinderates.

Erstellung von 9 Arbeiterwohnhänsern zur Schuhfabrik
Wigoltingen, sämtliche Arbeiten. Offerten über einzelne Arbeiten,
sowie für Gesamtübernahme sind bis Ende ds. Mts. an Architekt
Brenner in Frauenfeld zu machen, wo inzwischen Zeichnungen und

'Borausmaß zur Einsicht bereit liegen.
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®ic 3&at7emvfovgutt3Sgettoffcttf:fi(;ft3Iefdj(äujern) über-
gibt an einen, eoentuell an mehrere folibe unb faution!fäljige Unter-
nehmet in Slccorb :

1. Ctoellenfaffitng nnb ßeitnnp bi! jum fReferootr, cirïa 400 m.
2. fReferooir famt îompletter Ëinricbtitng, 120 m3 Hohlraum.
3. Ipanpt-, Zweig- unb ©ebäub Heitlingen, cirta 2500 m.

fßlan unb S3aubefcf)rieb liegen bei Stb. §erjog jur ©inftcljt
offen, ©ingaben für Uebernaljme be! gansen Unternehmen! ober
nur für einen Seil be!felben finb bi! ben 2. gebruar nädjftffin
an ben ©enoffenfcbaftêprâfibenten, Slrnolb fRtllau!, sn richten.

2>ie SBurgcrgctndnbe Unterfeen ift üorlfaben!, auf ber
içaibermatte ein SSJirtfcfjnftégebnu&c erftetten sn laffen. Sau-
angebote finb bi! ©nbe b§. 3Rt!. bei §rn. Gilbert ©pfi, Surger-
präfibent in Unterfeen, fdjriftlid) einreichen, mofelbft amh ber
bezügliche Sinn nebft Sanborfchriften sur ©inficht aufliegt.

fßarguetarBeiten für ba! $djnJ^mtê in §cr,snorfj (Slarg.)
Siefern unb Segen oon cirfa 197 ms eichene 9l!p£)altparquel! unb
cirfa 220 ms eichene IRiemenparquetböben II. öualitä-t. Offerten
finb su richten an ©. ©uter-SRoefd), Saumeifter, in grtcf.

SäfcrcidBaute fn SUeftf) (Susern). ®te £'ci[erei*@enoffenf<haft
Slefct) bringt ben Neubau ber Käfereigebäulicfifeiten sur Konfurrenj-
auâfchreibung. Sinne unb Snuborfihriften Hegen bei 3lb. fjerjog
Sur ©inficht auf. ©! roerben Uefcernahm§offerten für ben ©efarat-
bau ober nur für einsetue Arbeiten entgegengenommen, ©ingaben
ftnb Perfchloffen unter ber Ueberfchrift „Käfereibau" bt! 8. gebr.
SU richten an ben Sräjtbenten ber Sîâferet-©enoffenfchaft Slefd), Slb.

§ersog.
®rf)ull)ûiu<tinntc S&ncf) (@d)Wßi). gür ba! ganse ©ebäube

bie innern unb äußern gcnfter, fämtHche §ou§- «ti£» 3itttmer-
tljürcn, cirta 230 m2 ®ruftungcb ttttii ©elelftäfesr, ca. 11 ms
genftcrfimfen in §arthoIs, ca. 500 m2 engl, buchene unb tannene
iätPHten&OÜen. für §>auptportal unb hintere §au!tl)üre ©ifct!»
gittcr nué ©rfjmicbctfcn, S(J)Iof? unb ISeft^Iäg für §au!» unb
Zimmertljüren. Uebernahm§offerten mit ifkeüangaben beliebe man
bi! 2. gebr. bem Sßräfibenten ber Sautommiffion, |>rn. ©emeinbe«

rat SERrt. gud)!«Kfirje in Seemen, mo bie nähern Sebingungen,
Zeichnungen, ffllufterfenfter ec. aufliegen, einsureichen.

©oubepartemeut î»cê ftté. Sujern eröffnet Konturrens
über bie ftJJaurer» »Mb ilitnntcvrtrbeitete sum Sau einer neuen
Scheune auf @eef)of am Dtootfee. Släne unb Sebingungen tonnen
auf bem Saubureau be! Departement! im 3?egierung!gebäube,
SSSefiflügel III. ©tage, eingefeljen unb bie Sebingungen bafelbft be-

Sogen merben. Uebernahmäofferten finb perfchloffen unter ber Sluf-
fhrift „©djeunebau ©eeljof" ,6i! Sonntag ben 6. gebruar bem
Saubepartement be! Kanton! Susern einsureichen..

(gibg. StonftruftioncimerfftStte i» Sijnin. ®ie Serpuß-,
©ipfer-, SKaler- unb ißfiäftererarbeüen, fomie bie Sieferung oon
§o!sfIö|<ben s« SPfterungen unb ber §ot$rotllaben für bie eibge«
nöffifche Konftruttion!roerffiätte in ®h«n. Sßläne, Sebingungen
unb Slngebotformulare finb im eibgenöfftfdfen Saubureau in ®hun
Sur ©inficht aufgelegt. Hebern ah m!offerten finb ber ®irettion ber
eibg. Sauten in Sern Perfchloffen unter ber Sluffchrift: „Slngebot
für Konftruftion!merffiätte ®hun" bi! unb mit bem 29. ganuar
nächfth'n franto einsureichen.

3üe lömtochciten für ©rftcttung einer neuen Sntjren-
lirucfe int Siorfe Staffelbûd) (Slargauj :

1) ®ie 3lbtrag!arbeiten ber alten gewölbten SrücEe,

2) ®ie Sîauermert!arbeiten (Se'onj ber neuen Stüde unb ber
Ufermauern, ca. 82 m».

3) ®er eiferne Oberbau ber Stüde, ©efamtgemicht ca. 6450 kg ;
Zore!belag ca. 3550 kg.

4j ©ine hölserne IRotbrücfe.
Slane unb Saunorfchriften liegen in ber ©emeinbefchreiberei

Sur ©inficht auf. Uebentahm!offerten finb bi! Sam!tag ben 12.
gebruar näcljfttjin bem ©emeinbammann Perfchloffen unb mit ber
Sluffchrift „Srüdenbau" einzureichen.

(grftcUuug einer $t)branienleitung in Citren a. 91. au!
90 mm eifernen Söhren, nom §pbrant beim Sdjeuermeiher hinmeg
über bie eiferne Kaualbrüde an ba! linte Ufer nach einem bort
näher su beseichnenben Sunfte, in einer Sänge oon ca. 200 2Reter.
Offerten mit betaiüierten Koftenberechnungen finb bt! unb mit bem
31. ganuar 1898 an fjerrn Soft, ©emeinberatäpräfibent in Süren,
fchriftlich einsureichen.

&ird)turtttreno»ation SReiringen. Siegen ungenügenber
Konturrens roerben für bie Kirchturmrenonation non 3Jleiringen
nochmal! sur 3lu!fdjreibung gebracht:

a) ®te fKaurerarbeiten,
b) ®ie Ziroroermann!arbeiten,
c) ®a! ©inbeden be! Durmhelme! mit Kupferfcbinbeln. ®te

Sdjinbeln werben bon ber Sautommiffion geliefert.
®eoi! en blanc unb SPPtenheft liegen beim Sräftbenten,

Iperrn ©, fRägeli, sur ©inficht auf. Kaution!fähige SeWerber haben
ihre ©in gaben bi! ben 31. ganuar 1898 genannter SlmtSfteHe ein»

Sureichen.

Strassburger "Werkzeuge
für Schreiner, Zimmerleute, Küfer, Wagner, Stellmacher, Jj2

Bodenleger und Buchbinder
von

: F. X. Lachappelle in Schiltigheim-Strassburg

sind zu haben in jeder grösseren Elsenhandlung.
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gründet
1840.

Goldene Medaillen Paris und Freiburg 1887.
Silberne Medaiilen Hagenau 1874 — Strassburg 1881.

Filiale in Basel, Elisabethenstrasse 4L
Jedes Werkzeug ist probiert und trägt meinen Namen.

Hobel aus Weissbuchen-, Apfelbaum-, Cormier- und Grüneichen-
Holz. Façonhôbel werden nach jeder Zeichnung oder Modell
innerhalb einigen Tagen angefertigt. (226

Für Wiederverkäufer hoher Rabatt!
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Sofort billig zu verkaufen:

3StaMspänefabrikations-Iaschinen.
Offerten unter Nr. 156 gefl. an die Expd. ds. BI.

lehr - Vertrags -

Formulare
(vom Schweiz. Gewerbeverein aufge-
stellt) können gegen Einsendung von
10 Cts. in Briefmarken bezogen wer-
den von der Expd. ds. BI.

Zu kaufen gesucht:
Cirka 100 mä 6 cm dicke

und 30 mä 5 cm dicke sau-
here dürre 223

eichene Flecklinge
sucht zu kaufen und nimmt
Offerten entgegen

Jakob Baumann,
Schreiner,

Stilli (Aargau.)

Lehrling gesucht.
Ein der Schule entlassener

starker Knabe könnte unter
günstigen Bedingungen die

Scliiniedeprofessiou
gründlich erlernen. 225

Oottl. Biilirer,
Huf- und Wagenschmied

Degersheim (St, Qallen.

Welche Möbelschreinerei
wäre Abnehmer von einigen
100 Blatt
Nussbaumfourn iere u
dienlich zu Sekretär, und
Chiffonière-Seiten

Offerten unter Nr. 222 an
die Exped. ds. BI.

Baaeh-Tttbah.
Kilo [H320Q] (181 c) gt-
10 Slmerif. feinfdjnttt.

4.1ÖU. 4.90
10 feine ©orte 6 80 u. 7.60
10 i>od)feine ©orte 8.90u.l0.60
100 gartet ©igaretten-

®aba£ 4.60
SBertooHe Xabaîpfetfe grati!.

§. Einiger, gäoswpf.
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Die WasserversorgnngsgenossenschaftAesch(Luzern) über,
gibt an einen, eventuell an mehrere solide und kautionsfähige Unter-
nehmer in Accord:

1. Quellenfassung und Leitung bis zum Reservoir, cirka 408 ru.
2. Reservoir samt kompletter Einrichtung, 120 ms Hohlraum.
3. Haupt-, Zweig- und Gedäud Leitungen, cirka 2500 in.

Plan und Baubeschrieb liegen bei Ad. Herzog zur Einsicht
offen. Eingaben für Uebernahme des ganzen Unternehmens oder
nur für einen Teil desselben sind bis den 2. Februar nächsthin
an den Genossenschaftspräsidenten, Arnold Niklaus, zu richten.

Die Burgergemeiude Untersee« ist Vorhabens, auf der
Hardermatte ein Wirtschaftsgebäude erstellen zu lassen. Bau-
angebote find bis Ende ds. Mts. bei Hrn. Albert Gysi, Burger-
Präsident in Unterseen, schriftlich einzureichen, woselbst auch der
bezügliche Plan nebst Bauvorschristen zur Einsicht aufliegt.

Parquetarbeite« für das Schulhaus in Herzuach (Aarg.)
Liefern und Legen von cirka 197 m2 eichene Asphaltparqueis und
cirka 220 m2 eichene Riemenparquetböden II. Qualität. Offerten
find zu richten an H. Suter-Moesch, Baumeister, in Frick.

Käserei-Baute in Aesch sLuzernl. Die Käserei-Genossenschaft
Aesch bringt den Neubau der Käsereigebäulichkeiten zur Konkurrenz-
ausschreibung. Pläne und Bauvorschristen liegen bei Ad. Herzog
zur Einsicht auf. Es werden Uebernahmsofferten für den Gesamt-
bau oder nur für einzelne Arbeiten entgegengenommen. Eingaben
sind verschlossen unter der Ueberschrift ..Käsereibau" bis 6. Febr.
zu richten an den Präsidenten der Käserei-Genossenschaft Aesch, Ad.
Herzog.

Schulhausbante Jbach (Schwyz). Für das ganze Gebäude
die innern und äußern Fenster, sämtliche Haus- und Zimmer-
thüre«, cirka 230 m2 Brustungs- und Geleiftäfer, ca. 11 m2
Feustersimse« in Hartholz, ca. 500 mê engl. buchene und tannene
Riemenböden, für Hauptportal und Hintere Hausthüre Eisen-
gitter aus Schmiedeisen, Schloß und Beschlag sür Haus- und
Zimmerthüren. Uebernahmsofferten mit Preisangaben beliebe man
bis 2. Febr. dem Präsidenten der Baukommission, Hrn. Gemeinde-
rat Mrt. Fuchs-Kürze in Scewen, wo die nähern Bedingungen,
Zeichnungen, Musterfenster zc. aufliegen, einzureichen.

Das Baudcpartemeut des Kts. Lnzern eröffnet Konkurrenz
über die Maurer- und Zimmerarbeiten zum Bau einer neuen
Scheune auf Seehof am Rootsee. Pläne und Bedingungen können
auf dem Baubureau des Departements im Regierungsgebäude,
Westflügel III. Etage, eingesehen und die Bedingungen daselbst be-

zogen werden. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aus»
schrifi „Scheunebau Seehos" .bis Sonntag den 6. Februar dem
Baudepartement des Kantons Luzern einzureichen.

Eidg. Konstrnktionswerkstätte in Thun. Die Verputz-,
Gipser-, Maler- und Pflästererarbeiten, sowie die Lieferung von
Holzklötzchen zu Pflästerungen und der Holzrollladen für die eidge-
nössische Konstruktionswerkstätte in Thun. Pläne, Bedingungen
und Angebotformulare find im eidgenössischen Baubureau in Thun
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion der
eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
sür Konstruktions werkstätte Thun" bis und mit dem 29. Januar
nächsthin franko einzureichen.

Die Bauarbeiten für Erstellung einer neuen Sohren-
brücke im Dorfe Staffelbach sAargau):

1) Die Abtragsarbeiten der alten gewölbten Brücke.
2) Die Mauerwerksarbeiten (Be'on) der neuen Brücke und der

Ufermauern, ca. 82 m».
3) Der eiserne Oberbau der Brücke, Gesamtgewicht ca. 6450 kg;

Zoresbelag ca. 3550 kg.
4) Eine hölzerne Notbrücke.

Pläne und Bauvorschriften liegen in der Gemeindeschreiberci
zur Einsicht auf. Ueberuahmsofferten sind bis Samstag den 12.
Februar nächsthin dem Gemeindammann verschlossen und mit der
Aufschrift „Brückenbau" einzureichen.

Erstellung einer Hydrantenleitung in Büren a. A. aus
90 mm eisernen Röhren, vom Hydrant beim Scheuerweiher hinweg
über die eiserne Kanalbrücke an das linke Ufer nach einem dort
näher zu bezeichnenden Punkte, in einer Länge von ca. 200 Meter.
Offerten mit detaillierten Kostenberechnungen sind bis und mit dem
31. Januar 1898 an Herrn Jost, Gemeinderatspräsident in Büren,
schriftlich einzureichen.

Kirchturmrenovation Meiringen. Wegen ungenügender
Konkurrenz werden sür die Kirchturmrenovation von Meiringen
nochmals zur Ausschreibung gebracht:

a> Die Maurerarbeiten,
b) Die Zimmermannsarbeiten,
v) Das Eindecken des Turmhelmes mit Kupferschindeln. Die

Schindeln werden von der Baukommtssion geliefert.
Devis su blaue und Pflichtenheft liegen beim Präsidenten,

Herrn C. Nägeli, zur Einsicht auf. Kautionssähige Bewerber haben
ihre Ein gaben bis den 31. Januar 1898 genannter Amtsstelle ein-
zureichen.

Ltâssìnil'ASi' ^vâxditM
à 8àrsiusr, ^imrasrlsubö, üüksi-, IsVaAUöi-, öbsllrauotrsr, A

LoäsuIsAsr uuâ öuczfikiuäsi'
î

^ vou

^ k. X. lâàWlIe in 8<MWà-8ìWàlA
siuci 2ii tiaksu in ^'sclsr Ai-osssrsu filtssubauàluuA.

e/s

ev
e/s

s>

ev

lZs-

griiàt
1840.

kollisns üüsilsillen ?»r!s untl freidurg 1887.
8iiberns Kàiîlsn »sgsnsu !8?4 — Ztrsssdui-g 1881.

IMà à àsel, Nàdntlìviìàâv 41.

6s6ss ^srI:2öiiA ist prokisrl und brâAb rusiusu fisamsu.
Kobsl aus tVsissbuofisu-, Hpkslbauiu-, (Zorruisr- uuä driiusiofisu-
H0I2. Ifla^oufiöbel rvsrcieu uaofi ^jsâsr TísioìiuuuA o6sr No6sI1
iuusrtialk siuiZsu l'aZsu auZelerbÍAb. (226

Wisäsrvsr'öauksl' kotier Rabatt!
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Kilo sH320<Zj lI8t os Fr.
10 Amerik. feinschnitt.

4.10 u. 4.90
10 seine Sorte 6 80 u. 7.60
10 Hochseine Sorte 8.90u.10.6v
100 Packet Cigaretten-

Tabak 4.60
Wertvolle Tabakpfeife gratis.

A. Winiger, Moswyl.
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